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Wanderkarte
Auf Initiative des Greiners Hans Stöger ist die brandneue 
Wanderbroschüre „WANDERN rund um Grein“ enstanden. Der 
wanderbegeisterte Greiner, der in seiner Freizeit auch gerne 
ehrenamtlich bei der Instandhaltung der Wanderwege mit-
hilft, übernahm die Hauptarbeit bei der Realisierung der Karte 
und sicherte auch die Finanzierung.
Die übersichtliche Karte zeigt alle wichtigen Wanderwege 
in und um Grein, wie zB Stillensteinklamm, Marienstein und 
Gobelwarte, aber auch die beliebten Wanderziele Brandstet-
terkogel und Gipfelstein im angrenzenden Niederösterreich. 
Aufgeführt sind bei jedem Ziel konkrete Gehrichtzeiten, die 
vom Wanderwart Engelbert Aichinger bei vielen sorgfältigen 
Begehungen festgelegt wurden.
Erhältlich ist die neue Broschüre im Büro des Vereins Grein 
Tourismus, am Stadtamt und bei den Gastro- und Beherber-
gungsbetrieben.

Donaufähre - Umi Uma
Wir freuen uns auf viele Gäste, Radfahrer, Urlauber und Grei-
ner, die wir mit ihrem Rad ans andere Ufer bringen oder ein-
fach mit uns einmal „umi und uma“ fahren und die wunder-
schöne Kulisse genießen.
Ab Juli fährt die Fähre wieder zu den regulären Zeiten!

Hans Stöger, Engelbert Aichinger, Bürgermeister Mag. Rainer Barth
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Liebe 
Greinerinnen  
und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert!

Vorwort

Nach den letzten Monaten mit vielen Einschränkungen kehrt 
langsam wieder Normalität ein. Ich möchte mich ganz herzlich 
für die Disziplin von allen Greinerinnen und Greinern bedanken. 
Wir haben es dadurch geschafft, dass wir relativ glimpflich 
durch die Krise gekommen sind. 
Es ist jetzt aber wichtig, dass wir wieder in den gewohnten 
Allttag zurückfinden. Viele Aktivitäten sind im Gange und kön-
nen wieder im vollen Ausmaß aufgenommen werden. 

Besonders schön ist natürlich, dass die Gastronomie unsere 
Stadt wiederbelebt. Auch das Stadttheater wird ab Juli wieder 
bespielt. 
Ab 10.07.2020 spielen die Maniacs das Stück „Und wir bleiben 
auch zum Schlafen“. Im August wird das Theater durch die 
ARTworkers bespielt und das letztjährige Konzept des Thea-
tersommers Grein mit „BABYTALK das Kinder-Krieg-Musical“ 
weiterverfolgt. 
Die Donaufestwochen haben sich kurzerhand entschieden, 
sieben Veranstaltungen durchführen. Die Theaterausstel-
lung „Tuschezeichnungen zur Oper „L‘incontro improvviso“ von 
Christa Moritz ist ebenfalls ein Beitrag zur Öffnung der regio-
nalen Kultur. Auch das Greiner Freibad ist seit 29.05. geöffnet.

Derzeit werden die Arbeiten an der neuen Straßenbeleuchtung 
abgeschlossen. Etwas verzögert durch die Corona-Einschrän-
kungen haben wir mit die-
sem Projekt einen wichti-
gen Schritt in Richtung 
Nachhaltigkeit gesetzt 
und Grein ist in Oberös-
terreich somit einer der 
Vorreiter. 
Bessere Beleuchtung 
und Energieeinsparung 
von bis zu 80% sind ein 
starkes Zeichen. Situa-
tive, sensorgesteuerte 
Beleuchtung in einigen 
Stadtteilen, ein gezieltes 
Absenken in der Nacht 
und eine zentrale Steu-
erung verbessern die 
Beleuchtungssituation 
langfristig.

Ein Vorzeigeprojekt ist auch der Motorikpark, der in der Park-
anlage des Senioriums und Teilen des Festplatzes entsteht. 
Gemeinsam mit dem Sozialhilfeverband Perg, der Sportabtei-
lung des Landes Oö., dem Leaderbüro Perg-Strudengau, der 
Lebenshilfe und der Stadtgemeinde Grein schaffen wir ein ein-
zigartiges und verbindendes Angebot. Mit 24 abwechslungs-
reichen Stationen lädt der Motorikpark zum gemeinsamen 
Ausprobieren und Aktivsein ein, egal ob für Familien, Sportbe-
geisterte oder auch körperlich eingeschränkte Personen.

Die Nachfrage bei den laufenden Wohnbauprojekten zeigt 
uns, dass die hohe Lebensqualität in Grein gefragt ist. Die neu 
geschaffenen Baugründe in der Kaiser-Friedrich-Straße bieten 
Familien entsprechenden Wohnraum und das Projekt Doppel-
häuser Mühlbergweg geht mit Sommer in die Verwertung. Die 
Anfragen sind aber schon derzeit sehr hoch. Weitere Planun-
gen erfolgen aktuell für das Skloib Areal, wo eine Mischung 
zwischen Arbeit und Wohnen entstehen wird. 

Für die Sanierung des Stadttheaters laufen gerade die Aus-
schreibungen für die einzelnen Gewerke. Mit dem renommier-
ten Architekturbüro Kroh & Partner, das schon das historische  
„Theater am Tötenhengst“ in Kremsmünster generalsaniert 
hat, haben wir einen idealen und fachkundigen Partner ge-
funden. Das Bundesdenkmalamt, das uns auch bei der Aus-
schreibung des Generalplaners begleitet hat, wird auch bei der 
Umsetzung beratend zur Seite stehen. Neben dem Kulturaus-
schuss bleibt natürlich auch die Projektgruppe, in der alle Frak-
tionen vertreten sind, weiterbestehen. 

Doppelhäuser Mühlbergweg:
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der OÖ 
Wohnbau: 
https://ooewohnbau.at/immobiliensuche/details/doppelha-
euser-in-grein-gefoerderter-mietkauf-und-eigentum/

Kanalprojekt Schießstätte:
Der Kanal Schießstätte wird erneuert und fehlende Haushalte 
neu angeschlossen.

Ihr Bürgermeister

Mag. Rainer Barth

Mitarbeiter der Fa. EWW Gruppe, Gemeindevorarbeiter 
Johann Raffezeder, Bürgermeister Mag. Rainer Barth
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Umlaufbeschlüsse des Gemeinderates vom 30. April 2020

Prüfungsbericht der BH Perg Nachtragsvoranschlag 2019
Das Prüfungsergebnis der Bezirkshauptmannschaft Perg 
zum Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2019 wurde zur 
Kenntnis genommen. 

Anton und Elfriede Brandstetter, Grein; Wiederkaufsrecht - 
Löschungserklärung
Die Stadtgemeinde Grein erteilte die Einwilligung zur Einver-
leibung der Löschung des Wiederkaufsrechtes sowie zur Lö-
schung sämtlicher darauf bezughabender Anmerkungen.

Spenden und Förderungen
Die Spenden und Förderungen für Vereine wurden beschlossen.

Vorsteuerschlüssel - Neuberechnung
Die Neuberechnungen der Vorsteuerschlüssel 2019 wurden zur 
Kenntnis genommen.

Flächenwidmungsplan Nr. 5 - Änderung Nr. 3 und ÖEK Nr. 2 - 
Änderung Nr. 4 (Fonhauser); Grundsatzbeschluss
Der Flächenwidmungsplan Nr. 5 und das ÖEK Nr. 2, werden im 
Bereich des Grundstückes Nr. 687/1, KG Grein, geändert.

Flächenwidmungsplan Nr. 5 - Änderung Nr. 9 (Binderalm); 
Fortsetzung des Verfahrens
Der Flächenwidmungsplan Nr. 5 wird im Bereich der Parzellen 
Nr. 764/2 und Nr. 756, KG Lettental, geändert. 

Flächenwidmungsplan Nr. 5 - Änderung Nr. 7 und ÖEK Nr. 2 - 
Änderung Nr. 2 (Betriebsbaugebiet - Biberauer); Fortsetzung 
des Verfahrens
Der Flächenwidmungsplan Nr. 5 und das ÖEK Nr. 2 werden im 
Bereich der Grundstücke Nr. 15/2 und 15/13, KG Grein, geändert.

Flächenwidmungsplan Nr. 5 - Änderung Nr. 1 und ÖEK Nr. 2 - 
Änderung Nr. 1 (Greativo)
Der Flächenwidmungsplan Nr. 5 und das ÖEK Nr. 2 werden im 
Bereich der Grundstücke Parzellen Nr. 11/1, 11/3, 11/4, 20/2, 
2059/1, KG Lettental, geändert. 

Wiederkaufsrecht für Stadtgemeinde Grein - Löschungser-
klärung (Prinz)
Die Stadtgemeinde Grein erteilt die Einwilligung zur Einverlei-
bung der Löschung des Wiederkaufsrechtes bei der Liegen-
schaft EZ 142, KG Panholz. 

Grundkauf im Kreuzungsbereich Roseggerstraße/Grillpar-
zerstraße (Klammer)
Die Stadtgemeinde Grein hat eine Teilfläche im Ausmaß von  
16 m² von Herrn Harald Klammer und Herrn Bernhard Klammer 
gekauft. 

Kaiser-Friedrich-Straße - Baugrundstücke; Kaufvertrag
Der vorliegende Kaufvertrag wurde beschlossen.

ABA BA 21; Oberflächenentwässerung - Leitungsrecht (Ho-
neder)
Mit Herrn Stefan Honeder, Kaiser-Friedrich-Straße 5, Grein, 
wurde das Übereinkommen betreffend die Errichtung und den 
Betrieb eines Regenwasserkanals abgeschlossen.

Verein Grein Tourismus; Pflege und Erhaltung tourismusre-
levanter Infrastruktur (Wander- und Radwege usw.); Unter-
stützungsansuchen
Dem Verein „Grein Tourismus“ wurde eine Förderung in der 
Höhe von insgesamt € 15.000,-- für die Pflege und Erhaltung 
der tourismusrelevanten Infrastruktur und für touristische 
Projekte gewährt. 

Altes Rathaus/Stadttheater - Sanierung und Zubau; Gene-
ralplaner - Auftragsvergabe
Fa. Kroh & Partner ZT GmbH, Kapellenstraße 13, 4040 Linz, 
wurde mehrheitlich als Generalplaners für das Projekt „Altes 
Rathaus/ Stadttheater - Sanierung und Zubau“ beauftragt. 

Oö. Gemeinde-Entlastungspaket 2019 bis 2021
Die Mittelverwendung in der Höhe von € 11.600,-- für das Jahr 
2019 wurde beschlossen.

Beschlüsse des Gemeinderates vom 14. Mai 2020

Prüfungsbericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 
07.05.2020
Der Bericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 
07.05.2020 wurde zur Kenntnis genommen. 

Altes Rathaus/Stadttheater – Sanierung und Zubau; Abrech-
nung Arch. Leitner
Die offenen Forderungen für Vorentwurf und Entwurf in der 
Höhe von € 67.498,21 exkl. MWSt. und für Erstellung des 
Leistungsverzeichnisses GÜ in der Höhe von € 1.885,44 exkl. 
MWSt. werden gemäß Gemeindevertrag an Architekt Leitner 
überwiesen. Dieser Beschluss wurde mehrheitlich gefasst. 

Rechnungsabschluss 2019
Der vorliegende Rechnungsabschluss für das Jahr 2019 wurde 
mit einem ausgeglichenen Ergebnis beschlossen. Ansparmittel 
von € 61.647,30 werden den Rücklagen zugeführt.

Auflassung eines Teilstückes der öffentlichen Straße (Haupt-
straße - Zufahrt Getzinger)
Die vorgetragene Verordnung wurde erlassen.

Freizeitanlage; Verkaufskiosk und Schirmbar - Pachtvertrag
Der Verkaufskiosk und die Schirmbar in der Freizeitanlage wer-
den an Herrn Berisha Nijazi verpachtet.
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SPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Die von der SPÖ-Fraktion namhaft gemachten Gemeinderats-
mitglieder und Gemeinderats-Ersatzmitglieder werden in den 
Ausschuss für Kultur gewählt bzw. entsendet. 

FPÖ-Fraktion; Wahl des Stadtratsmitgliedes und Angelo-
bung
Durch den Tod von Anton Rosenleitner war das freie Mandat 
von der FPÖ-Fraktion zu besetzen. 
Gemeinderat Johannes Winkler wurde von der FPÖ-Fraktion als 
Stadtrat gewählt.

FPÖ-Fraktion; Nachwahlen
Die von der FPÖ-Fraktion namhaft gemachten Gemeinderats-
mitglieder und Gemeinderats-Ersatzmitglieder werden in die 
Ausschüsse gewählt bzw. entsendet. Die bekannt gegebenen 
Vertreter für verschiedene Funktionen werden entsendet. 

Bebauungsplan Nr. 032.00 „Meisl“; Änderung Nr. 1; Grund-
satzbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 032.00 wird so geändert, dass das be-
absichtigte Bauvorhaben in der Kaiser-Friedrich-Straße umge-
setzt werden kann.  

Bebauungsplan Nr. 045.00 „Greativo“ - Neuerstellung; 
Grundsatzbeschluss
Der Bebauungsplan Nr. 045.00 wird erstellt, damit das beab-
sichtigte Bauvorhaben in der geplanten Form umgesetzt wer-
den kann.  

Mag. Julia Biberauer, Kreuznerstraße 45, Grein; Verkauf einer 
Teilfläche eines Gemeindegrundstückes in der Hafenstraße
Dem Verkauf einer Teilfläche des Grundstücke Nr. 755/6,  
KG Grein, im Ausmaß von ca. 133,08 m² wurde zugestimmt.

Oberösterreich radelt
Oberösterreich radelt vom 01.05. 
bis 30.09.2020 & die Stadtge-
meinde Grein radelt mit!
Sie fahren gerne Rad? Oder würden 
gern öfter Rad fahren, aber brau-
chen einen zusätzlichen Motivationsschub? Unsere Gemeinde 
macht jetzt bei „Oberösterreich radelt“ mit und Sie können ge-
winnen! 

Radeln macht Freude, fördert die Gesundheit, belebt den Ort 
und ist gut fürs Klima und die Umwelt. Die Gemeinde nimmt 
daher an der Mitmach-Aktion „Oberösterreich radelt“ teil. 
Wir laden Sie ein mitzuradeln und für unsere Gemeinde Radki-
lometer zu sammeln!
Jeden Tag gibt es die Chance tolle Preise zu gewinnen! Dafür 
sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig. Jeder Kilometer 
zählt!

Mitmachen ist ganz einfach:
•	 Melden Sie sich auf ooe.radelt.at an.  Wählen Sie bei der An-

meldung aus, dass Sie für die Gemeinde Grein radeln.
•	 Radeln und genießen! Alle mit dem Rad zurückgelegten 

Wege zählen.
•	 Kilometerzahl direkt im Internet eintragen oder über die Ös-

terreich radelt App aufzeichnen. Das können Sie täglich, mo-
natlich oder am Ende des Wettbewerbs machen. 

•	 Mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen. 

Alle Informationen zu „Oberösterreich radelt“ finden Sie unter: 
ooe.radelt.at

Auf die Pedale, fertig, los geht's!

Burgen- und Schlösserweg
Mit rund 215 km gut beschilderten Pfaden erschließt der Bur-
gen- und Schlösserweg insgesamt 19 historische Objekte von 
der Donau bis zur Maltsch. Um für den Wanderer vor Ort eine 
weitere Orientierungsmöglichkeit zu bieten, wurden insgesamt 
10 Übersichtstafeln errichtet, die im Rahmen eines Interreg-
Projektes finanziert wurden. Die Tafeln wurden so wie der 
Wanderführer, die Homepage und der Audioguide mehrspra-
chig ausgeführt. 
Der Burgen- und Schlösserweg schafft es, den Gästen die 
Schönheit und den Kulturreichtum des Mühlviertels erlebnis-
reich zu vermitteln. 

Bürgermeister Rainer Barth, Renate Fürst - Geschäftsführerin des Verbandes Mühlviertler Alm, 

Fritz Kaindlsdorfer - Vorsitzender des Aufsichtsrates des TV Donau OÖ, Andreas Hunger - Pro-

jektmanager des Burgen- und Schlösserweges;  Foto: Verband Mühlviertler Alm

Senden auch Sie uns 
Ihr Greinfoto!
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Johannes Winkler, Christian Hochgatterer, Anna Maria Brandstätter, Michael Fröschl, Lothar Pühringer, Ing. Harald Hürner, DI Bernhard Fierlinger, DI Klaus Würzl, 
Mag. Rainer Barth, Bernhard Lengauer .

Altes Rathaus/Stadttheater Grein; Sanierung und Zubau
Gemeinsam mit dem Generalplaner Kroh & Partner hat die 
„Arbeitsgruppe Stadttheater“ die intensive Phase der Thea-
tersanierung gestartet. Neben Vertretern aller Fraktionen un-
terstützt Ing. Michael Fröschl die Tätigkeiten aus technischer 
Sicht und Frau Mag. Anna Maria Brandstetter steht als Exper-
tin für die künstlerische Gestaltung zur Seite.  
Die Arbeitsgruppe wird die Restaurierung intensiv begleiten, 
für die Gemeindegremien Empfehlungen abgeben und die Be-
völkerung über die aktuellen Arbeiten informieren. 
Das Projekt ist seit Sommer 2019 bauverhandelt und ohne Ein-
sprüche rechtskräftig geworden, nun geht es an die Umset-
zung. Die Fa. Kroh & Partner hat der Arbeitsgruppe bereits eine 
visuelle Darstellung des Zubaus vorgestellt. Es wurden einige 
Veränderungen besprochen, eine neue Gestaltung wird ausge-
arbeitet und im Anschluss der Öffentlichkeit präsentiert.

Die grundsätzlichen Maßnahmen der Theatersanierung:

Die dringend notwendige Sanierung im Theaterraum wird, 
begleitet vom Bundesdenkmalamt, erfolgen. Es dür-
fen keine historischen Baulichkeiten verändert werden. 
Schwerpunkt der Restaurierungsarbeiten sind die Sperr-
sitze, Fassade außen, Theater Raumschale Putz, Theater 
Raumschale Holz, Theatervorhang - der sogenannte „Ei-
serne Vorhang“ (Bild von Grein).

Verbesserung des Raumklimas durch den Zubau insbes. 
Sonnenschutz, Verglasung und Entlüftung. Durch die neue 
Belüftungsanlage (Zu- und Abluft) wird es beim Sommer-
spielbetrieb aber auch im Herbst/Winter angenehme Tem-
peraturen haben.

Für den Spielbetrieb des Theaters wird die Technik auf ei-
nen zeitgemäßen Stand gebracht, was auch dem Ausstel-
lungsbetrieb zugutekommen wird.

Im Dachgeschoß wird ein Künstlerbereich mit Toilette und 
Waschraum entstehen und Raum zur Lagerung der his-
torischen Schätze von Grein und Umgebung (Stadtarchiv) 
geschaffen.

Was die Theatersanierung und der Zubau für das Greiner 
Stadttheater bringen:

Barrierefreier Zugang zu Kassa, Garderobe, Buffet, WC und 
Theaterraum (zB bei Aufführungen der Lebenshilfe).

Verbesserte Fluchtwege für Zuschauer und Akteure ma-
chen es möglich, dass sich wieder 130 Zuschauer und 30 
Schauspieler und Sänger im Theaterraum aufhalten dür-
fen. Eine außenliegende Holzstiege erfüllt die Voraus- 
setzungen für den Brandschutz nicht und wird als Flucht-
weg nicht zugelassen.

Großzügiger Eingangsbereich mit genügend Platz für eine 
entsprechende Garderobe, eine Ausschank mit genügend 
Platz für alle Besucher. Auch kleine Empfänge werden hier 
möglich sein!

Durch den eigenen Bühneneingang können Requisiten, Tei-
le für den Bühnenbau und Instrumente direkt auf die Büh-
ne gebracht werden. 

Schonung des historischen Theaterraums durch den neuen 
Eingangsbereich und die neu geschaffenen Räume.

Mit der Ausschank und den großzügigen Vorräumen kann 
der Theaterkeller besser für standesamtliche Hochzeiten 
und andere Veranstaltungen verwendet werden.

Durch die Glasfront öffnet sich das Theater. Gleichzeitig 
wird die freigelegte gotische Fassade sichtbar, am Abend 
beleuchtet und es kann der abendliche Theaterbetrieb von 
außen miterlebt werden.

Das Greiner Stadttheater, in dem viele junge und ältere 
Menschen aus unserer Region kreativ tätig sind, wird so 
ein offeneres Haus und lädt ein, am kulturellen Leben die-
ses Juwels teilzuhaben.
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Lange war unklar, ob das Kinder-Ferienprogramm im heuri-
gen Sommer angeboten werden kann. Trotz aller Unsicherheit 
durch die Corona-Krise ist es gelungen, ein kleines Angebot zu 
erstellen. Einige Greiner Vereine haben sich auch in diesem Jahr 
wieder gemeldet, um sich am Kinderferienprogramm 2020 zu 
beteiligen. 
In Koordination mit der Stadtgemeinde Grein wird versucht, 
abwechslungsreiche Programmpunkte sowie ein zusätzliches 

Kinder-Ferienprogramm 2020
Betreuungsangebot zur Verfügung 
zu stellen. 
Viele Veranstaltungen werden gratis 
bzw. zu einem kleinen Unkostenbei-
trag angeboten, um jedem Kind die Teilnahme zu ermöglichen. 
Ein besonderer Dank gilt den Veranstaltern, die es möglich ma-
chen, das Kinder-Ferienprogramm anzubieten! 

3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Gewerbestr. 18,  
T. 07472 / 25 902, MO-FR: 09-18 Uhr, SA: 09-13 Uhr 

Ihr Mostviertler Trachtenhaus
www.pressl.cc

Anzeige abtrennen und mitbringen!

Fotos ©: Wenger; Allwerk 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20€ Sofortrabatt auf 
deinen nächsten 
Einkauf!

Aktion bis 31. Juli 2020, gegen Vorlage dieser Anzeige, einmalig einlösbar. Mindest-
Einkaufswert € 100,-. Nicht in bar ablösbar. Nicht auf Aktions- und Bestellware gültig.

Greiner
RABATT-WOCHEN
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      #comebackstronger 

www.verein.at 
 

 
 
 

AUSDAUER 
KRAFT 
STABILITÄT   

 

 
 
 
 

WANN?    ab Donnerstag, 9. Juli, 10 Wochen jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

ZIELGRUPPE?  Alle, die sich gerne bewegen! 
TRAINERIN?   Hanna Pilsl 
TREFFPUNKT?  Sportplatz NMS Grein 

KOSTEN?   Keine! Dies ist eine gratis Aktion der Sportunion OÖ   

ANMELDUNG?  Nicht notwendig, einfach hinkommen 

INFORMATION:   Bei Fragen bitte direkt bei der Trainerin melden (0699/18216366) 
     Das Training findet immer zur gleichen Uhrzeit statt, außer das Wetter lässt es nicht zu. 
     Mitzubringen: Sportkleidung, Sportschuhe, Getränk, Handtuch, Gymnastikmatte 

 

Outdoor – Fitness in Grein 
 
„Come back stronger“ lautet die Devise nach der Corona-Zeit. Die Sportunion 
Oberösterreich bietet die Möglichkeit eines kostenlosen, ganz unverbindlichen 
Ganzkörpertrainings an. Alle sind eingeladen, regelmäßig vorbei zu schauen. 
Gemeinsam stärken wir nicht nur unsere Ausdauer, sondern bauen auch 
Muskeln auf und stärken unsere Gesundheit! 
                 Wir freuen uns auf euch! 

Historisches Stadttheater und Stadtmuseum

Stadtrat Lothar Pühringer, Christian Moritz-Bauer, Christa Moritz, Sarah Kamleitner, Klaus Pollheimer, 
Bürgermeister Rainer Barth

Mit der Vernissage der Ausstellung … improvvisamente ... 
von Christa Moritz erwacht das Stadttheater Grein zu neuem 
Leben 
Es konnten die Corona-Bestimmungen mit der Begrenzung für 
63 Besucher gerade noch eingehalten werden, so viele Men-
schen kamen mit Freude zur ersten Veranstaltung im Stadt-
theater Grein nach der Corona bedingten Schließung.
Präsentiert wurden Bilder von Christa Moritz, die sie vorwie-
gend bei der Oper der Donaufestwochen L’incontro improvviso 
von Joseph Haydn auf Schoss Greinburg mit japanischer Tusche 
auf Papier gezeichnet hat. 

Mit einem liebevollen Blick auf die verschiedenen Rollentypen 
bringt Moritz mit wenigen Strichen Vielsagendes gekonnt zum 
Ausdruck. Die Ausstellung wurde von Christian Moritz-Bauer 
und Klaus Pollheimer mit interessanter Hintergrundinformati-
on zum Genre der „Türkenoper" ergänzt und von Sarah Kamleit-
ner wunderschön gestaltet.

Die Ausstellungseröffnung wurde von Judith Fröschl, Lida Lim-
mer (beide am Cello) und Maria Hinterdorfer-Riegler (Cembalo) 
virtuos musikalisch auf der Theaterbühne begleitet. 

In der Eröffnungsrede würdigte 
Bürgermeister Rainer Barth die be-
stechende Qualität der Bilder und 
zeigte sich über das rege Kulturle-
ben in Grein, das nach Corona wie-
der Fahrt aufnimmt, begeistert.

Stadtrat Lothar Pühringer ließ in 
seiner Begrüßung die Veranstalter, 
die bis kommenden Herbst Auftritte planen, zu Wort kommen. 
Beginnen werden Anfang Juli die MANIACS mit ihrem Stück 
„Und wir bleiben auch zum Schlafen", das nun nach dem Coro-
na-Shutdown wieder aufgenommen werden kann. 
Anfang August folgen Veranstaltungen der Donaufestwochen. 
Die ARTworkers bringen ab 13. August mit "BABYTALK - Das 
Kinder-Krieg-Musical“ schmissiges Musiktheater auf die Büh-
ne. 
Der Kulturverein präsentiert Anfang September „Eine Porno-
grafische Beziehung“ mit Katharina Stemberger und im No-
vember schließen die Dilettanten mit „Der Teufel mit den drei 
goldenen Haaren“ die Theatersaison.

Nach der Ankündigung so vieler wunderbarer Darbietungen 
zeigten sich die Anwesenden sehr interessiert an der Renovie-
rung und dem geplanten Zubau, der konkrete Verbesserungen 
für den Theaterbetrieb bringen wird. Bernhard Fierlinger, der 
Chef der Firma Kroh & Partner, die ihre Arbeit als Generalplaner 
bereits voll aufgenommen hat, stand den Anwesenden beim 
gemütlichen Ausklang des Abends Rede und Antwort.

Die Ausstellung … improvvisamente ... von Christa Moritz kann 
bis Ende September im Stadttheater besichtigt werden.
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"Der prief ist geben do man zält christigepuerd vierzehen hun-
dert Jar und darnach in dem czwainczkisten Jar des nagsten 
Sambztags nach Sand Mathias tag des heilligen zwelifpoten", 
oder Neuhochdeutsch: "Vierzehnhundert Jahr nach Christi Ge-
burt und danach im zwanzigsten Jahr des nächsten Samstags 
nach Sankt Mathiastag des heiligen Zwölfapostel", lautet die 
originalgetreue Datumsangabe der ersten urkundlichen Er-
wähnung des Bauernhofes Leinhofer. Übersetzt in unsere 
Zeitrechnung heißt das, dass der Bauernhof Leinhofer in Herd-
mann (vulgo Lahnhofer) am 02. März 1420 erstmals offiziell 
und urkundlich erwähnt wurde. Unerwähnt existierte das Gut 
vermutlich schon einige hundert Jahre zuvor, da durch Brandro-
dungen im östlichen Machland damals viele Höfe aufgebaut 
wurden - daher auch der in der Gegend häufige Name "Brand-
stätter". 

Georg Freinschlag hat für sein Elternhaus in Herdmann eine 
Hofchronik verfasst. Gerichtsprotokolle, Herrschaftsbücher, 
das Theresianische Gültbuch, das Josephinische Lagebuch, das 
Alte und Neue Grundbuch (1791-1880), Pfarrmatriken (ab 1632) 
und andere Bestände aus dem Oberösterreichischen Landes-
archiv und dem Archiv der Forstverwaltung Greinburg dienten 
dabei als Grundlage. Ein kurzer Auszug daraus:

Im "Lehenbuch des König Ladislaus" lässt sich eine weitere 
Erwähnung des heutigen Leinhofes finden: So wurde im April 
1457 die Vergabe von Wildbann und Fischgründen (Vishweid) 
geregelt; hier fand auch das "Gut zu Lainhof, in Saxner Pfarr 
gelegen" Niederschlag. 

Der erste namhaft gemachte Bauer am Lainhof war "Matheus 
Lainhofer" - er und zwölf andere Bauern (Hannß Reutmer an 
der Grassmill, Hannß Hueber am Franckhenperg, die anderen 
vom Sant Görgen Ampt) beschwerten sich am 18. April 1598  
("Dreyzehen Paurn führten Clag") wegen der hohen Zehend- 
und Robotleistungen auf der Greinburg beim damaligen Besit-
zer Hans Jacob Löbl. (Dieser war gleichzeitig Landeshauptmann 
von Oberösterreich von 1592 bis 1602. Eine Marmorplatte eines 
seiner Vorfahren steht im Glockenhaus der Pfarrkirche). Der Fa-
milienstand des Bauers Leinhofer lässt sich aus einem Auszug 
aus dem  Greiner Stadtgerichtsprotokoll herauslesen: "Raths 
Session gehalten ten Junij Ano 1603 - Jeörgen Fechter, Eusta-
chius Hinderholzer Am Hinderholz und Mattheusen Lainhofer 
(Am Lainhof sesshaft seines Alters 60 Jar alt, sitzt ehelich Zu 
Hauß, ist ehelich geboren)" Fechter, Hinterholzer und Lainhofer 
waren zu einer Zeugenaussage in einer heiklen Familienangele-
genheit auf die Greinburg vorgeladen und verhalfen dem Müller 
P. Sch. (Name bekannt) zum Recht.

Im "Theresianum" und "Josephinum" waren alle Bauernhöfe 
aufgelistet, die Erträge wie Emmer Most, Metzen Habern und 
Fährtel Heu wurden jährlich eingetragen - eine gerechte Steu-
erlast der Bauern war dadurch gegeben.

1943 wurden die Ortschaften Herdmann und Oberbergen von 
Saxen nach Grein umgemeindet; die Katastralgemeinde Pan-
holz reichte bis nach Ufer und kam teilweise von Bad Kreuzen 
zu Grein - der Bahnhof heißt deswegen heute noch „Grein-Bad 
Kreuzen“.

Topografisch abgebildet ist die Gegend um Grein anhand von 13 
historischen Karten, beginnend mit der Landesaufnahme von 
Mathäus Georg Vischer aus dem Jahr 1667. Eine Besonderheit 
stellt die Militärkarte 1873 dar: Sie ist eine kartografische Auf-
nahme des östlichen Machlandes samt Ortschaftenregister 
mit Anzahl der Behausungen und Stallungen, also Unterkünfte 
für Mann und Pferde. Besonders brisant: Diese waren unter-
teilt in "bequem" und "gedrängt".

Für die Erlaubnis zur Einsichtnahme in die erwähnten Archi-
ve herzlichen Dank an: Bezirksgericht Perg, Forstverwaltung 
Greinburg, Pfarrkanzlei Grein, Stadtamt Grein und vor allem 
Herrn Dr. Karl Hohensinner.

Der Besitzerfamilie Freinschlag (Leinhofer) wurde eine Repro-
duktion der Originalurkunde aus dem Jahr 1420 übergeben.

Georg Freinschlag

600 Jahre "Lehen am Leinhof"
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Greiner Betriebe stellen sich vor

Barbara Fragner

Cranio Sacral und Bachblütentherapie
Vor 2 Jahren begann ich mit meiner Ausbildung zur Cranio Sac-
ral Praktikerin in Linz. Der gute Zuspruch meiner Kunden ver-
anlasste mich im Juni 2019 mein Angestelltenverhältnis bei der 
Mobilen Pflege und Betreuung beim Roten Kreuz zu beenden 
und mich ausschließlich auf meine selbständige Tätigkeit zu 
konzentrieren. Mit großer Freude und Hingabe unterstütze ich 
seither meine Kunden, die mich durch ihr positives Feedback 
sehr motivieren.
 

Barbara Fragner
Hauptstraße 24
4360 Grein
Tel. 0681/10367890
www.facebook.com/
Cranio.Barbara

Die Cranio Sacral Therapie ist eine sanfte Methode dem Körper 
die Chance zu geben, sich selbst von Schmerzen und Blockaden 
zu befreien. Durch die feinfühlige Arbeit mit meinen Händen 
unterstütze ich Sie dabei, ihren Körper neu auszurichten, ihr 
Wohlbefinden zu steigern und ihre innere Balance wiederher-
zustellen. Gearbeitet wird am ganzen Körper mit Schwerpunkt 
Kopf, Wirbelsäule und Kreuzbein. Die Cranio Sacrale Behand-
lung findet bei unterschiedlichen Beschwerden und Belastun-
gen Anwendung und kann Neugeborenen bis älteren Menschen 
den Alltag erleichtern.  

Zu den häufigsten Krankheiten und 
Störungen, wo eine Behandlung mit 
der Cranio Sacral Therapie unterstüt-
zend eingesetzt werden kann, zählen:

•	 Kopfschmerzen, Migräne, Tinnitus
•	 chronische Leiden, Allergien
•	 Hormonstörungen
•	 Gelenkbeschwerden, Verspannungen, Nacken- und Rücken-

schmerzen
•	 Schwangerschaftsbeschwerden
•	 Verarbeitung von Geburtsstress
•	 Schreikinder, 3-Monats- Koliken
•	 Schlafprobleme
•	 Unruhe, Stress, Antriebslosigkeit
•	 Narbenentstörung nach Verletzungen/Operationen

Zusätzlich nutze ich die Erkenntnisse vom englischen Arzt 
Dr. Bach, der 1930 die Bachblütentherapie ins Leben gerufen 
hat. Dr. Bach ging davon aus, dass jede Krankheit von einem 
seelischen Ungleichgewicht ausgeht und dieses mit speziel-
len pflanzlichen Essenzen behandelbar ist. Die Ausbildung zur 
Bachblütentherapeutin bei der Bablü Akademie in Wien erlaubt 
es mir die Zusammenhänge zu verstehen und die richtigen Es-
senzen selbst zu mischen.

Wenn ich ihre Neugierde geweckt habe oder für sie noch eine 
Frage offen geblieben ist, freue ich mich über einen Anruf. 
Ich wünsche ihnen Glück, Zufriedenheit und Gesundheit.

Barbara Fragner
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Landesmusikschule – Wir legen wieder los! 
Wer möchte ein Instrument lernen, singen, tanzen und Freude 
haben? Musik ist ein wunderbares Hobby, das Menschen ver-
bindet und viel Spaß macht. Seit Juni 2020 ist die Landesmu-
sikschule wieder für alle Instrumente, Gesang und Tanz geöff-
net. Anmeldungen für den Unterricht sind jederzeit per Email 
möglich. Unsere Website www.lms-grein.at hält viele Infos 
bereit und lädt zum Stöbern ein. 
Anmeldeformulare sind als Download zu finden. Bis 10. Juli 
2020 ist auch unser Büro in der Landesmusikschule Grein ge-
öffnet und steht für Anmeldungen und Fragen bereit. 
Der Musikunterricht wurde von unseren Lehrkräften auch wäh-
rend der Zeit des Schulschließungen so gut als möglich weiter 
geführt. Sei es über Videotelefonie und Skype oder mit Videos 
und Material per Email. Wir haben versucht, mit allen unseren 
Schülerinnen und Schülern in Kontakt zu bleiben und Hilfe beim 
Musizieren und Üben zu Hause zu geben. 

Landesmusikschule Grein

Wir hoffen, dass auch in schwierigen Zeiten die Musik ein Be-
gleiter und Freund ist, der viel Freude bringt. 

IT-Mittelschule und Polytechnische Schule Grein

Home Schooling statt Queen
Eigentlich hätten die Schüler der 4. Klassen NMS Grein am 21. 
April zum 94. Geburtstag von Queen Elizabeth II in London sein 
sollen.
Anstatt eines fröhlichen „Happy Birthday“ aus 23 Mühlviert-
ler Kehlen, musste die Queen in Selbstisolation nach Schloss 
Windsor und die Schüler ins unfreiwillige Home Office.
Um die Enttäuschung einigermaßen wettzumachen, hatte das 
Lehrerteam eine virtuelle London-Reise zusammengestellt 
und analog dem vorgesehenen Reiseprogramm Aufgaben für 
daheim ausgetüftelt. Eine Mischung aus Informationen, Akti-
vitäten und Spaß sollte ein kleines bisschen London-Feeling für 
zu Hause liefern.

Lockdown im Klassenzimmer
Diese Tage hätten das Highlight des Schuljahres werden sollen 
– doch statt Sommersportwoche am Neusiedler See, gab es für 
die Schüler der 3. Klassen Maskenpflicht, 1-Meter Abstand und 
„Brav-Sitzen“.
Den Hausunterricht haben alle gut überstanden, doch der Är-
ger über das Virus bleibt und über der Wienwoche im Herbst 
schweben dunkle Fragezeichen!

3A Klasse am 1. Schultag nach(?) Corona - Foto: IT-Mittelschule

Marco genießt in vollen Zügen sein einglisches Frühstück
Foto: IT-Mittelschule

So verfassten die Schüler Glückwunschkarten an die Queen, fa-
brizierten selbst Fish & Chips, bereiteten ein original englisches 
Frühstück zu und stylten sich für den Besuch des Musicals. Li-
via – ein großer Fan der Königin – produzierte gar eine Geburts-
tagstorte für Ihre Majestät!
Alle Aktivitäten wurden für sich selbst und die Klassenfreunde 
fotographisch festgehalten.
So entstand eine Reisedokumentation der eigenen Art, die 
Sehnsucht nach London jedoch bleibt größer denn je!

3B Klasse am 1. Schultag nach(?) Corona - Foto: IT-Mittelschule

Foto: Landesmusikschule Grein
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Greiner Vereine informieren!

13 Jahre lang war Gabriele Hochgatterer Obfrau der Goldhau-
ben- und Kopftuchgruppe Grein. Zahlreiche Feste und Veran-
staltungen wurden unter ihrer Leitung organisiert, mit deren 
Erlös viele soziale, kirchliche und kulturelle Projekte umgesetzt 
wurden. 
Am 07.03.2020 wurde Karin Leonhartsberger als ihre Nachfol-
gerin gewählt. Die Gemeinschaft der Goldhaubenfrauen folgt 
einem schönen Grundgedanken: Traditionen werden geschätzt, 
erhalten und weitergegeben. Neuem gegenüber sind wir auf-
geschlossen. Ein Grundsatz von Gaby Hochgatterer war immer, 
dass jede Frau in der Gemeinschaft willkommen ist, sich wohl 
fühlen soll und ihre eigenen Fähigkeiten einbringen kann. Viele 
neue Mitglieder traten in den letzten Jahren der Gruppe bei. 
Die Übergabe erfolgte im Rahmen des Frühjahrsstammtisches. 
Dies wurde auch zum Anlass genommen, um langjährigen Mit-
gliedern für Ihr Engagement zu danken. 

Die neuen Bezirksobfrauen Barbara Marksteiner und Sabine 
Grünberger gratulierten den Damen. Anschließend gab es noch 
einen interessanten Vortrag zum Thema „Meine Haube und 
ich“. Tipps, Tricks aber auch Geschichtliches rund um die Haube 
wurde besprochen. 
Nachzulesen auf der Bezirkshomepage www.goldhauben-be-
zirk-perg.at/zur-sache.

Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein
Für den Liebstattsonntag wurde bereits gebacken – ein Her-
zenverkauf konnte leider auf Grund der Corona-Pandemie nicht 
stattfinden. Stattdessen wurden in kürzester Zeit ca. 200 
Mundschutzmasken von den Frauen genäht, unter anderem 
auch für das Bezirksgroßprojekt „1.100 Masken für Sozialein-
richtungen“.

Im Frühjahr wurden von der Gruppe eine Bank und zwei Bäume 
gesponsert. Vielen Dank an David Janz für die Organisation und 
das fachgerechte Einsetzen der Ahornbäume bei der Kloster-
mauer am Kai. 

Der Trachtenflohmarkt findet heuer 
vom 29. bis 30.08.2020 in der Lan-
desmusikschule statt. In den Winter-
monaten haben viele Frauen Taschen 
genäht, die auch zum Verkauf ange-
boten werden.

Aktuell gibt es ein Mädchenband, das 
auf eine Trägerin wartet. Bei Interes-
se bitte melden:
Karin Leonhartsberger (Obfrau): Tel. 0664/4449720
Gabriele Hochgatterer (Stellvertreterin) : Tel. 0664/7878482

Fotos: Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein

Barbara Marksteiner, Karin Leonhartsberger, Gabriele Hochgatterer, Sabine Grünberger
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Und wir bleiben
auch zum Schlafen
Komödie in drei Akten
von Carl Slotboom  (erschienen im Plausus Theaterverlag)

Der Kulturverein stromauf präsentiert die Theatergruppe Ma-
niacs in ihrer dreizehnten Saison mit der spritzigen und frechen 
Komödie „Und wir bleiben auch zum Schlafen“. 
Ab 10.07.2020 zeigen die jungen Schauspielerinnen und Schau-
spieler im Stadttheater Grein wieder jede Menge Talent und 
bieten witzige, begeisternd gespielte Unterhaltung. Regisseur 
Christian Hochgatterer inszeniert mit seinen Darstellerinnen 
und Darstellern ein unterhaltsames Theaterstück, das man 
sich nicht entgehen lassen sollte!

Aufführungstermine:
Freitag, 10.07.2020, 19.30 Uhr
Samstag, 11.07.2020, 19.30 Uhr
Sonntag, 12.07.2020, 17.00 Uhr
Donnerstag, 16.07.2020, 19.30 Uhr
Freitag, 17.07.2020, 19.30 Uhr

Eintritt: € 14,-- 
Ermäßigt: € 10,--

Freie Platzwahl gemäß Corona-Richtlinien
Einlass 10 Minuten vor Vorstellungsbeginn.

Kartenvorverkauf:
Trafik Hader, 07268/382
Abendkassa: 07268/7730 (Eine Stunde vor Vorstellungsbe-
ginn)

Bereits gekaufte Karten werden in der Trafik Hader umge-
tauscht oder zurückgekauft!

Der Kulturverein stromauf dankt allen Unterstützern:
GASOKOL GmbH, Ronald Gattringer, 4351 Saxen, Solarpark 1
Trafik Hader, Grein
Cafe - Restaurant Schinakel, Grein

BABYTALK
von Peter Lund und Thomas Zaufke

Dieses hochgelobte Zwei-Personen-Stück mit Live-Musik führt 
das Publikum den absurden Geschlechterkampf in einer moder-
nen Beziehung zum Thema Kinder kriegen vor Augen.
Das Pro und Kontra der früher natürlichsten Sache der Welt 
wird aberwitzig, intelligent, unterhaltsam und dennoch tief-
gründig mit viel Musik aus- und vorgetragen.

Charlotte und Robert wollen ein 
Kind. Kein Problem heutzutage. 
Beide sind gesund, haben einen 
Job und mit der Liebe hat es die 
letzten vierzehn Jahre auch ziem-
lich gut geklappt. Der perfekte 
Zeitpunkt also, wären da nicht die 
typischen Zweifel und Panikatta-
cken…
„Ich mag Kinder, ich mag sie nur 
nicht bekommen!“
Witzig, geistreich, zynisch poin-
tiert und mit manch ernstem Ton 
redet und singt sich das Pärchen durch das Babythema. Wird es 
klappen? Und wenn ja - was passiert dann?

Wir freuen uns sehr, aller Geschehnisse zum Trotz heuer unse-
ren Theatersommer Grein stattfinden zu lassen! Das Chaos um 
die Verordnungen in Kunst- und Kulturveranstaltungen wird 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde Grein noch entwirrt. Wir 
hoffen, in der Umsetzung einen unbeschwerten musikalischen 
Theaterabend zu bieten. Da wir auf eventuelle gesetzliche Lo-
ckerungen und Erleichterungen warten möchten, sind vorerst 
lediglich allgemeine Kartenreservierungen möglich. Die Vor-
merkung eines bestimmten Sitzplatzes können wir im Augen-
blick noch nicht garantieren, da die Bedingungen für August 
noch nicht absehbar sind - wir bitten um Ihr Verständnis und 
sehen zuversichtlich und erwartungsvoll einer ungezwungenen 
Spielsaison entgegen!

Foto: Kulturverein stromauf

Fotos: Christian Böhm/ARTworkers

Termine:
13./14./15./16. August
20./21./22./23. August
19.30h (Sonntag 17.00h)

Reservierung:
Trafik Hader, 07268/382

Es spielen: 
Cordula Feuchtner
Markus-Peter Gössler

Regie: 
Christian Böhm
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donauFESTWOCHEN
donauFESTWOCHEN im Strudengau 2020 - ganz spontan 
Kunst hat endlich auch in Corona-Zeiten Raum bekommen 
und findet wieder statt, auch im Rahmen der donauFESTWO-
CHEN: Wir freuen uns auf exzellente heimische Künstlerinnen 
und Künstler, die Intendantin Michi Gaigg, ganz spontan, in den 
Strudengau eingeladen hat: 7 Konzerte, LandART und zwei 
Ausstellungen werden unser Leben ab 31. Juli 2020 bereichern. 

In Grein steht am Programm: 

DUO Kosi.Oman
Mojca Kosi-Oman Klavier, Gesang
Daniel Oman Gitarren
Freuen Sie sich auf Standards aus dem „Great American Song-
book“, Musik der großen Big Band Ära von Count Basie und 
Duke Ellington, Highlights von Benny Goodman und Fats Wal-
ler sowie Sounds, die ihren Weg Ende der 1930er Jahre über den 
großen Teich nach Europa fanden und hier im Gypsy Jazz eines 
Django Reinhardt und Stéphane Grapelli neu verarbeitet wur-
den – zu erleben im kammermusikalischen Kosmos von Klavier, 
Gitarre und Stimme. 
31. Juli 2020, 20 Uhr | Hof der Musikschule Grein (bei Schlecht-
wetter indoors)

Musik für den Kaiser
Hubert Hoffmann Laute
Erstmals wieder nach 300 Jahren erklingen in diesem Konzert 
12 bemerkenswerte Präludien für Laute des Salzburger Hofka-
pellmeisters Matthias Sigismund Biechteler, die er 1723 für Karl 
VI. als Dank für seine Erhebung in den Adelsstand komponier-
te. Zur Feier dieses Anlasses haben sich vier weitere führen-
de Lautenvirtuosen der Zeit mit ihren Kompositionen für den 
Habsburger Kaiser im Stadttheater angekündigt. 
7. August 2020, 20 Uhr | Stadttheater Grein 

Café Zimmermann 
Peter Trefflinger Violoncello
G. Ph. Telemann und J. S. Bach musizierten 1723 bis 1741 mit ih-
rem „Collegium musicum“ wöchentlich im Zimmermannschen 
Kaffeehaus in Leipzig. Cellist Peter Trefflinger bringt es nun 
nach Grein – herzliche Einladung! 
14. August 2020, 20 Uhr | Arkadenhof Café Blumensträußl (bei 
Schlechtwetter indoors)

Ausstellungen 
Human – von und über Menschen. Vielfältig wie du, ich – wir! 
Künstler*innen des Ateliers am Ufer
31. Juli bis 31. August 2020 | 20er Hof

L‘incontro improvviso … improvvisamente. Tuschezeichnun-
gen von Christa Moritz
Bis 30. September 2020 | Stadttheater Grein

Gesamtprogramm & Karten: www.donau-festwochen.at

Helfer in der Krise
Ältere und erkrankte Menschen konnten während der Corona-
Krise telefonisch am Stadtamt eine Einkaufsliste hinterlassen, 
die dann an den örtlichen Lebensmittelhändler übermittelt 
wurde. Von den Jugendlichen des Jugendzentrums wurden die 
Lebensmittel ausgeliefert. Weiters unterstützen die engagier-
ten Freiwilligen einen örtlichen Lebensmittelmarkt und verteil-
ten am Eingang den verpflichtenden Mund-Nasen-Schutz.

Auch während der Krise entleerte Hermann Kloibhofer von der 
Außengruppe der Lebenshilfe Grein die Mistkübel im Gemein-
degebiet. Sobald es die Gesetze zugelassen haben, startete die 
Außengruppe mit der Reinigung der Grünflächen.

Ein großes Danke an alle, die in dieser schwierigen Zeit einen 
wichtigen freiwilligen Dienst geleistet haben!

Foto: Lebenshilfe Grein

Der Wohnverbund der Lebenshilfe in Grein bedankt sich 
recht herzlich bei den Goldhaubendamen. Sie haben gleich 
zu Beginn der Corona-Krise Gesichtsmasken für die Mitar-
beiter der Lebenshilfe genäht. Auch für den Kleidergummi-
Engpass, haben die findigen Damen Lösungen gefunden!

Danke sagen die Betreuer und Bewohner
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Veranstaltungen

 bis 30.09.2020

Altes Rathaus
Ausstellung L‘incontro improvviso ...
improvvisamente. 
Tuschezeichnungen von Christa Moritz
Stadtgemeinde Grein

 10.-12.07.2020

Stadttheater
„Und wir bleiben auch zum Schlafen“
Fr/Sa 19.30 Uhr, So 17.00 Uhr
Theatergruppe Maniacs

 16.-17.07.2020 

Stadttheater
„Und wir bleiben auch zum Schlafen“
Do/Fr 19.30 Uhr
Theatergruppe Maniacs

 31.07.2020 / 20.00 Uhr

Musikschule (bei Schlechtwetter indoors)
donauFESTWOCHEN im Strudengau
DUO Kosi.Oman
Kulturforum Donauland-Strudengau

 31.07.-31.08.2020

20er Hof
donauFESTWOCHEN im Strudengau
Ausstellungen Human
Kulturforum Donauland-Strudengau

 07.08.2020 / 20.00 Uhr

Stadttheater
donauFESTWOCHEN im Strudengau
Musik für den Kaiser
Kulturforum Donauland-Strudengau

 13.-16.08.2020

Stadttheater
Theatersommer Grein - Babytalk
Do/Fr/Sa 19.30 Uhr, So 17.00 Uhr
Kulturverein ARTworkers

 14.08.2020 / 20.00 Uhr

Arkadenhof Café Blumensträuß
(bei Schlechtwetter indoors)
donauFESTWOCHEN im Strudengau
Café Zimmermann
Kulturforum Donauland-Strudengau

 20.-23.08.2020

Stadttheater
Theatersommer Grein - Babytalk
Do/Fr/Sa 19.30 Uhr, So 17.00 Uhr
Kulturverein ARTworkers

 29.-30.08.2020

Landesmusikschule
Trachtenflohmarkt
Goldhauben- und Kopftuchgruppe Grein
Sa: 9.00-16.00 Uhr; So: 8.00-12.00 Uhr

 01.09.2020 / 07.30-12.00 Uhr

Stadtplatz
Ägidikirtag

 19.-20.09.2020 / 10-18.00 Uhr

Stadtplatz
Greiner Kunsthandwerksmarkt
Verein der Greiner Wirtschaft

 19.-20.09.2020 / 10-18.00 Uhr

Cafe Konditorei Schörgi
Genuss aus der Krapfenpfanne

 20.09.2020 / 18.00 Uhr

Stadttheater
Gitarrenkonzert der Gruppe CUERDAS
Kulturverein Grein

 02.-03.10.2020

Stadttheater
Eine pornografische Beziehung
Kulturverein Grein

 November 2020

Stadttheater
„Der Teufel mit den drei goldenen
Haaren“
Greiner Dilettanten

Stadtamt - Parteienverkehr 
Montag 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Dienstag 08.00-12.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 
Freitag 08.00-12.00 Uhr

Betriebsvorstellung
Wir haben in Grein viele Wirtschaftstreibende. Neben den 
bekannten Unternehmen gibt es auch viele kleine Firmen, die 
vielleicht nicht so bekannt sind. 

Kleinanzeigen
Es besteht die Möglichkeit, in den Greiner Gemeindenachrich-
ten kostenpflichtige „Kleinanzeigen“ zB Vermietungen, Wo-
hungsangebote, Liegenschaftsverkäufe etc. zu schalten.
Kontakt: 
Stadtamt Grein, Harald Wahlmüller, Tel. 07268/255-24, 
E-Mail wahlmueller@grein.ooe.gv.at

Stadtamt Grein - Informationen
Wir möchten in jeder Gemeindezeitung kostenlos einen Grei-
ner Betrieb vorstellen. Jeder, der Interesse hat, diese Möglich-
keit zu nutzen, kann sich am Stadtamt melden.
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